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1956 wurde die Baugenossen-
schaft Pilatus Malters gegründet. 
Heute, 70 Jahre später, haben sie 
und ihre Werte nach wie vor 
Bestand. Mehr noch: Die grösste 
gemeinnützige Baugenossen-
schaft der Gemeinde Malters 
feiert Jubiläum und blickt mit viel 
Elan in die Zukunft.

Es ist eine veritable Erfolgsgeschichte, 
die am 18. Mai 1956 im Hotel Kreuz in 
Malters ihren Anfang nahm: An der kon-
stituierenden Versammlung wurde die 
Baugenossenschaft Pilatus Malters da-
mals mit dem Ziel gegründet, bezahl-
bare Wohnungen für kinderreichen Fa-
milien zu schaffen. Was ein Jahr später 
mit dem Bau der Liegenschaft Luzern-
strasse 62 und acht Wohnungen be-
gann, entwickelte sich im Laufe der 
Jahre zu einem eigentlichen «Dorf im 
Dorf»: Mittlerweile nennt die Baugenos-

senschaft über 220 Wohneinheiten ihr 
Eigen, zusammengefasst in den fünf 
Siedlungen Luzernstrasse, Zwingstras-
se, Widacherring, Hellbühlstrasse und 
Oberfeld. 420 Personen wohnen heu-
te in den insgesamt 220 PBM-Wohnein-
heiten. Oder anders gesagt: Etwa jede/r 
19. Malterserin oder Malterser wohnt in 
einer genossenschaftlichen Wohnung 
der PBM.

Kontinuität und Beständigkeit 
Den Erfolgsfaktor sieht die PBM darin, 
dass seit den Anfängen auf ein mass-
volles Wachstum gesetzt wurde und In-

Eine Institution feiert  
Jubiläum

vestitionen mit Bedacht getätigt worden 
seien. «Wir verfügen heute über gesun-
de Finanzen und sind in der Lage, Sanie-
rungen und Umbauten mit Eigenmitteln 
zu finanzieren», sagt Präsident Christoph 
Haas. Ausserdem machten sich Konti-
nuität und Beständigkeit bezahlt: «Wir 
sind gut organisiert», ergänzt der Verwal-
ter Robert Thürig weiter. Er selber ist seit 
60 Jahren im Vorstand. Und viele sei-
ner Vorstandskolleginnen und -kollegen 
tun es ihm gleich: Sie sind langjährig, 
gar seit Jahrzehnten, mit Überzeugung 
und Herzblut für die PBM tätig. Der so-
ziale Gedanke und der Wille, gut sanier-
te Wohnungen zu fairen Mieten anbieten 
zu können, in denen sich die Mieterinnen 
und Mieter wohlfühlen und das nach-
barschaftliche Verhältnis schätzten, sind 
Treiber und Ansporn zugleich. «Die Ge-
nossenschaft lebt von den Personen, die 
sie und ihre Grundsätze tragen.»

Stillstand gibt es nicht
Stillstand kennt die PBM entsprechend 
nicht. Im «Dorf im Dorf» gibt es immer 
etwas zu tun. «Früher hatten die Leu-
te ein Wohnungsbedürfnis. Heute ist 
das Bedürfnis einem Wohnungsan-
spruch gewichen.» Dieser Entwicklung 
habe man stets versucht Rechnung 
zu tragen. Die Wohnungen verfügten 
über einen modernen Ausbaustandard, 
Grundrisse und Wohnraumaufteilungen 
passe man, wo möglich, an den Zeit-
geist und die gesellschaftlichen Vor-
stellungen an: Statt mehrerer kleiner 
Zimmer würden beispielsweise Wand-

durchbrüche zugunsten von grösseren 
Räumen realisiert. «Wir wollen attrak-
tiv sein, müssen stets Schritt halten mit 
baulichen Notwendigkeiten, Vorschrif-
ten und veränderten gesellschaftlichen 
Wünschen.» Die PBM und ihr Wirken sei 
quasi ein Perpetuum mobile.

Entsprechend positiv fällt der Blick 
denn auch in die Zukunft: «Das Prin-
zip der Baugenossenschaft veraltet 
nie», sind Christoph Haas und Robert 
Thürig überzeugt. Tatsächlich sind die 
Wohnungen ungebrochen begehrt, das 
«Dorf im Dorf» steht in voller Blüte.

Autorin: Simona Rölli

«Die Genossenschaft lebt von den Personen,
die sie und ihre Grundsätze tragen.»

Robert Thürig, Verwalter Baugenossenschaft Pilatus Malters



25 Jahre It Works – Kompetenz, Erfahrung und  
ganzheitliche Therapie
Seit nunmehr 25 Jahren steht  
It Works – Praxis für Therapie & 
Wellness für fundierte Fachkom­
petenz, Einfühlungsvermögen und 
ganzheitliche Behandlungsan­
sätze. Was im Jahr 2000 mit einer 
klaren Vision begann, hat sich 
über die Jahre zu einer etablierten 
Praxis entwickelt, die von Patien­
tinnen und Patienten aus der 
ganzen Region geschätzt wird.

Im Mittelpunkt der Arbeit steht der 
Mensch mit seinen individuellen Bedürf-
nissen. Das Angebot umfasst unter an-
derem medizinische Massagen, Cranio-
sacral-Therapie für Babys, Kinder und 
Erwachsene, Fussreflexzonenmassage, 
Bindegewebs- und Faszientherapie so-
wie spezialisierte Behandlungen wie die 
Boeger-Therapie. Viele psychische Pro-
bleme wie Burn-out, Antriebslosigkeit, 
Stress, Prüfungsangst oder dauern-
de Müdigkeit können mit den Behand-

lungen in der Craniosacral-Therapie, die 
Gespräche und entspannende Grifftech-
niken verbindet, erfolgreich angepackt 
werden.

Auch vor und nach Operationen 
und Unfällen oder bei Beschwerden wie 
Schleudertrauma profitieren viele Betrof-
fene von der langjährigen Erfahrung und 
dem vernetzten therapeutischen Denken 
des Teams. Die Praxis legt grossen Wert 
darauf, Ursachen zu erkennen und nicht 
nur Symptome zu behandeln. Durch 
kontinuierliche Weiterbildungen und ei-
nen ganzheitlichen Ansatz werden The-
rapiepläne individuell abgestimmt und 
laufend angepasst. Auch Familien fühlen 
sich hier gut aufgehoben – insbesonde-
re Eltern von Säuglingen, die sanfte und 
wirkungsvolle Unterstützung benötigen.

Ein weiterer Vorteil: Die Behandlun-
gen sind bei Zusatzversicherungen der 
Krankenkassen sowie bei Unfallversi-
cherungen anerkannt, was den Zugang 
zu professioneller Therapie erleichtert. 

Das 25-Jahre-Jubiläum ist für It Works 
nicht nur ein Anlass zum Feiern, sondern 
auch ein Zeichen von Vertrauen, Bestän-
digkeit und Qualität. Die Praxis bedankt 
sich herzlich bei allen Patientinnen und 
Patienten für ihre langjährige Treue und 
freut sich darauf, auch in Zukunft Men-
schen auf ihrem Weg zu mehr Wohl
befinden, Beweglichkeit und Lebens-
qualität zu begleiten.

It Works – seit 25 Jahren für Ihre 
Gesundheit im Einsatz.
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Kontakt

Nadja und Thomas Schumacher
Liebetsegg 2, 6102 Malters, 041 497 12 07
www.itworks-schumacher.ch

Craniosacral-T

Anzeige
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Parteien Malters

Hochwasserschutzprojekt Kleine Emme
Das Hochwasserschutzprojekt Kleine Emme ist insbesondere nach 

der radikal ausgeführten Etappe im Bereich Blatten auch in Malters nicht nur auf 
Zustimmung gestossen. Umso erfreulicher ist es, dass das persönliche Engage-
ment der Malterser Bürgergruppe und des Gemeinderates Wirkung zeigte und der 
Kanton das Projekt überarbeitet hat. Erfreulicherweise konnten für die nächste 
Etappe grosse Verbesserungen gefunden werden. Das überarbeitete Projekt sieht 
nun wesentlich geringere Rodungsflächen vor, das Naherholungsgebiet bleibt sub-
stantiell erhalten. Der Bürgergruppe danken wir herzlich für das Engagement.

Meilenstein Individualbesteuerung – am Tag der Frau
Am Tag der Frau 2026 ist in der Schweiz ein Meilenstein gelungen, endlich konnte 
die Stimmbevölkerung das Übel Heiratsstrafe abschaffen! Bereits bei der seiner-
zeitigen Unterschriftensammlung stellten wir auch in Malters fest, dass breite Be-
völkerungskreise eine Besteuerung unabhängig vom Ehestand wünschen – nun 
ist es soweit. Wir freuen uns zu diesem Meilenstein und danken allen die mit ihrer 
Stimme dazu beigetragen haben.

Boden-Initiative von IG Malters und SP Malters –  
politisches Schattenboxen

Die von IG Malters und SP Malters lancierte Boden-Initiative wird mit schönen 
Worten zum «eigenen Land» angepriesen. In Tat und Wahrheit will sie der Stimm-
bevölkerung das Recht nehmen, über die Veräusserung von Gemeindeland zu ent-
scheiden.
Heute ist klar geregelt: Gemäss Gemeindeordnung, Artikel 19 Buchstabe h, be-
schliessen die Stimmberechtigten über die Veräusserung und Belastung von 
Grundstücken. Dieses bewährte System garantiert, dass alle Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger mitbestimmen und nicht nur eine politisch definierte Gruppe.
Die Initiative suggeriert mehr Mitsprache, entzieht der gesamten Stimmbevölke-
rung aber ihr direktes Entscheidrecht über das Gemeindeland. Sie läuft faktisch auf 
Bevormundung hinaus und verordnet der Gemeinde ein unnötiges Denkverbot für 
die Zukunft, weil keine situationsbezogene Beurteilung mehr möglich wäre. Es ist 
ein spezielles Demokratieverständnis, wenn heutige Stimmberechtigte kommende 
Generationen mit starren Regeln binden wollen.
Am Ende bleibt politisches Schattenboxen, das viel Lärm um wenig Inhalt macht 
und neben der notwendigen Bearbeitung durch die Verwaltung nur zusätzliche 
Ressourcen verbraucht. Die Mitte Malters steht für verlässliche Sachpolitik und 
eine starke Stimmbevölkerung und lehnt die Boden-Initiative von IG Malters und 
SP Malters klar ab.

Termine SVP Malters
30. Ordentliche Generalversammlung der SVP Malters

Datum: Montag 13. April 2026
Zeit: 19.30 Uhr
Ort: Restaurant Bahnhof, Gleis 5

30 Jahre SVP Malters
1. Mai 2026 Ausflug mit Werkbesichtigung:

EMS-Chemie AG
Via Innovativa 1
7013 Domat/Ems

Anschliessend Nachtessen in Malters

«Boden behalten, Malters gestalten», Bodeninitiative
Ausgangslage: Die Gemeinde Malters verkauft immer wieder wert-
volles Land an private Investoren. Dieser Ausverkauf unserer Landreser

ven muss gestoppt werden, damit auch kommende Generationen Malters noch 
gestalten können.
Lösung: In Zukunft gibt Malters ihr Land nur noch im Baurecht ab.
Gestützt auf Artikel 11 der Gemeindeordnung haben die SP Malters und die IG 
Malters gemeinsam eine Initiative zuhanden des Gemeinderates lanciert mit fol-
gendem Zweck.
–	� Grundstücke, die im Eigentum der Gemeinde sind, dürfen grundsätzlich nicht 

veräussert werden. Sie können Dritten jedoch insbesondere im Baurecht zur 
Nutzung überlassen werden.

–	� Zulässig sein soll nur noch der Tausch von Grundstücken, wenn ein gleichwer-
tiger Ersatz erworben wird. Dieser soll in Bezug auf Fläche und Nutzung mit 
gemeindeeigenen Grundstücken vergleichbar sein.

–	� Ausgenommen sind Flächen, die kleiner als 100 m2 sind und nicht in Abhängig-
keit mit gemeindeeigenen Grundstücken stehen.

Unterschreiben Sie bitte die Initiative und werfen Sie die in allen Briefkästen in 
Malters verteilte Karte gefaltet und mit Klebeband zugeklebt so schnell wie 
möglich, spätestens bis Ende März in den nächsten Briefkasten. 
Herzlichen Dank für die Unterstützung!

Abstimmung 8. März
Besten Dank an alle Stimmberechtigten die an der Abstimmung teilgenommen ha-
ben. Insbesondere eine Stimmbeteiligung über 50 Prozent ist doch sehr erfreulich.

Mitgliederversammlungen
31. März, 5. Mai, 2. Juni um 19.45 Uhr.
Der Ort ist jeweils auf der Webseite ersichtlich.

Aussichten
–	�Der Sommer-Apéro ist auf Dienstag den 30. Juni am Schwellisee angesagt.
–	� Am 10. September 2026 um 19.45 Uhr ist Regierungsrätin Ylfete Fanaj unser 

Gast im Gleis 5. Sie berichtet über ihre Arbeit und die damit verbunden Heraus-
forderungen und beantwortet gerne Ihre Fragen. Alle Veranstaltungen der SP 
Malters sind für alle Interessierten öffentlich.

Mehr erfahren unter sp-malters.ch oder sp-luzern.ch

Ein grosses Dankeschön
Die Abstimmung zum Landverkauf «Im Feld» ist entschieden – sie ist 

leider nicht in unserem Sinn ausgefallen. Umso mehr freut uns das sehr beacht-
liche Ergebnis und die starke Unterstützung, die wir erhalten haben. Herzlichen 
Dank an alle 1247 Wählerinnen und Wähler, die den Landverkauf ablehnten. Die-
ses Resultat zeigt: Das Anliegen beschäftigt das Malterser Stimmvolk. Wir bleiben 
mit unserer Bodeninitiative dran und danken allen, die mit ihrer Unterschrift dazu 
beitragen, dass die Landreserven in unserer Gemeinde nicht verkauft werden. So 
stellen wir gemeinsam sicher, dass auch kommende Generationen unsere schöne 
Gemeinde erhalten und mitgestalten können.
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Peter Pan fliegt nach Malters – das neue Stück des 
Kinder- und Jugendtheaters
Das Kinder- und Jugendtheater 
Malters bringt eine ganz besonde-
re Geschichte auf die Bühne: 
Peter Pan, der Junge, der nie 
erwachsen werden will. Ein 
fantasievolles Abenteuer voller 
Humor und Spannung erwartet 
das Publikum diesen April im 
Gemeindesaal Malters.

Nach der erfolgreichen Produktion von 
«Die gestohlenen Träume» im November 
2024 zeigte sich bereits bei den Work-
shops im September 2025, wie gross 
das Interesse am Theaterspielen ist. 
Viele Kinder und Jugendliche nahmen 
teil – daraus entstand eine motivier-
te Gruppe von 18 Spielenden, die nun 
gemeinsam in die Welt von Nimmerland 
eintaucht.

Spielende über das Mitmachen
Die Kinder und Jugendlichen, die dieses 
Jahr beim Kinder- und Jugendtheater 
Malters mitspielen, erzählen mit viel Be-
geisterung von ihren Erfahrungen. Eini-
ge waren bereits bei der letzten Produk-
tion dabei und sagen: «Mir hat es beim 
letzten Stück so viel Spass gemacht, 
dass ich wieder mitmachen wollte.» 
Andere sind neu dazugekommen und 
freuen sich besonders darüber, dass sie 
nun selbst Teil der Geschichte von Peter 
Pan sein dürfen. 

Für viele steht das Gemeinschafts-
gefühl im Mittelpunkt. Immer wieder 
hört man Sätze wie: «Am meisten Freu-
de macht mir das Zusammensein mit 
den anderen, Spass zu haben und ge-
meinsam etwas zu erreichen.» Oder: 
«Viele, die hier mitmachen, habe ich an-
fangs nicht gekannt. Man lernt sich aber 
schnell kennen und hat eine tolle Zeit 
zusammen in der Theaterfamilie.»

Natürlich ist nicht alles von Anfang 
an einfach: «Am Anfang war es etwas 
schwierig, ins Team und ins Stück rein-
zukommen.» Und ein anderes Kind er-
zählt: «Das Drehbuch auf Schweizer-
deutsch zu lesen war zuerst ungewohnt, 
aber jetzt geht es gut.»

Trotzdem lernen alle viel dazu – und 
genau das macht ihnen Freude. «Ich 
habe gelernt, lauter zu sprechen», sagt 
ein Junge. Ein anderes Mädchen erzählt 
stolz: «Durchs Theater kann ich heute 
schneller Geschichten erfinden.» Und 
jemand, der Peter Pan vorher gar nicht 

kannte, sagt: «Jetzt weiss ich, wie es 
sich anfühlt, eine Figur zu spielen.»

Empfehlen würden die Kinder das 
Theater ohne Zögern. «Das Theater ist 
lustig und spannend. Nach den Auffüh-
rungen hat man ein richtig gutes Ge-
fühl», sagt eine Mitspielerin. Und eine 
andere ergänzt: «Wenn ein Kind Angst 
hat, Fehler zu machen, kann es hier ler-
nen, dass das kein Problem ist.»

Regie und Produktion
Zum zweiten Mal führt Jonattan Bach-
mann Regie. Mit viel Erfahrung, Ener-
gie und Einfühlungsvermögen begleitet 
er die jungen Talente durch die Produk-
tion. Das Stück basiert auf der Vorlage 
von James Matthew Barrie und wurde 
von Markus Keller für die Bühne in Mal-
ters bearbeitet.

Hinter den Kulissen arbeitet ein en-
gagiertes Team aus Eltern, Fachleu-
ten, Mitgliedern der Theatergesellschaft 

Malters und vielen helfenden Händen. 
Sie alle leisten ihren Beitrag unentgelt-
lich – ohne sie wäre eine solche Produk-
tion nicht möglich.

Das Kinder- und Jugendtheater Mal-
ters freut sich auf viele Besucherinnen 
und Besucher – und auf eine Reise nach 
Nimmerland, die hoffentlich Gross und 
Klein verzaubern wird.  (KJTH Malters)

Aufführungen im Gemeindesaal
Vorhang auf an folgenden Daten:
Samstag, 18. April 2026 | 14 Uhr
Sonntag, 19. April 2026 | 14 Uhr
Freitag, 24. April 2026 | 18 Uhr
Samstag, 25. April 2026 | 14 Uhr

Infos & Tickets: theater-malters.ch/kjth

Eine tolle, motivierte Theatercrew freut sich auf Peter Pan und viele Zuschauende! Bilder: zvg

Impressionen von den Proben: Tanzen und sich in die Rolle einfinden will gelernt sein.
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Ski-Club Malters: Engagement auf und neben der Piste
Einmal mehr zeigte sich der Schwei-
zer Nachwuchs im Skirennsport von 
seiner schnellsten Seite. Der Ski-
Club Malters blickt auf die erfolg-
reiche vierte Austragung der alpi-
nen Damen-Slalom-FIS-Rennen in 
Sörenberg zurück. Dank grossem 
Einsatz des Organisationskomi-
tees sowie zahlreicher Helfer:innen 
konnten zwei anspruchsvolle Ren-
nen auf der FIS-Rennpiste der Sö-
renberger Schwand durchgeführt 
werden. Rund 70 Athletinnen aus 
fünf Nationen sorgten für hochste-
henden Wettkampfsport und span-
nende Entscheidungen. 

Der Auftakt am Samstag stellte die 
Helfer:innen und Athletinnen vor be-
sondere Herausforderungen. Während 
es im Startbereich schneite, regnete es 
im Ziel. Es waren Bedingungen, die viel 
Flexibilität verlangten. Trotz der schwie-
rigen Ausgangslage präsentierte sich 
die Piste in einem bemerkenswert gu-
ten Zustand, was den grossen Einsatz 
von Swiss-Ski und des Organisations-
komitees des Ski-Clubs Malters unter-
strich. Über Nacht konnte die Strecke 
anziehen, sodass sich am Sonntag bei 
schönstem Wetter und kompakten Ver-
hältnissen eine Top-Piste zeigte.

Sportlich dominierte Mathilde Phil-
lips (SAS Genève) das Rennwochen-
ende und gewann beide Slalomrennen. 
Hinter ihr klassierten sich unter ande-
rem Lara Bianchi (Obersaxen) sowie 
Coline Bourgeois (Frankreich) auf dem 
Podest. Aus Zentralschweizer Sicht er-
zielte Alessia Bösch (Engelberg) mit 
Rang acht am zweiten Renntag ein star-
kes Resultat. Weitere solide Leistun-
gen zeigten Athletinnen aus der Region 
wie Jasmin Waser (Engelberg), Ales-
sia Stössel (Beckenried-Klewenalp), Li-
via Schärli (Hasle) und Sirine Steurer 
(Werthenstein).

Danke an alle Malterser Helfer:innen
Mindestens so wichtig wie die sportli-
chen Resultate ist für den Ski-Club Mal-
ters jedoch das grosse Engagement rund 
um den Anlass. Zahlreiche Helfer:innen 
aus Malters standen während des Renn-
wochenendes im Einsatz, viele davon 
bereits seit mehreren Jahren. Sie unter-
stützen das Organisationskomitee auf 
und neben der Piste, sei es im Start- und 
Zielraum, unterwegs als Torwart:in und 
Pistenrutscher:in oder am Mittag in der 

Verpflegung. Der Einsatz dieser vielen 
helfenden Hände macht solche Veran-
staltungen überhaupt erst möglich und, 
allem voran, gesellig. Denn gleichzeitig 
entsteht am Berg eine besondere Atmo-
sphäre: Athletinnen, Trainer, Sponsoren 
und Ski-Clübler:innen kommen zusam-
men und teilen die Begeisterung für den 
Skirennsport. Genau dieser Zusammen-
halt macht das Rennwochenende jedes 
Jahr zu einem besonderen Erlebnis für 
alle Beteiligten. Für den Ski-Club Malters 
bleibt das Fazit deshalb klar: Die alpinen 
Damen-Slalom-FIS-Rennen in Sörenberg 

sind nicht nur ein wichtiger Wettkampf 
für den Nachwuchs, sondern auch ein 
Anlass, der zeigt, wie viel Engagement 
und Zusammenhalt in Malters steckt.

Wir sagen Danke, das OK des Da-
men-FIS-Rennens Sörenberg.

(Massimo Stofer, Thomas Schmid,  
Lukas Schmid, Julian Hug und  

Stephanie Sommer)

... und voller Einsatz auch von den Helferinnen und Helfern. Bilder: zvg

Voller Einsatz am Slalomhang ...

«Mindestens so wichtig wie die sportlichen Resultate  
ist für den Ski-Club Malters  

das grosse Engagement rund um den Anlass.»
OK Damen-FIS-Rennen Sörenberg
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Genossenschaft seit 1954

Für langfristige und
sichere Mietverhältnisse!
Seit 1954.
www.wohnen-malters.ch

Werbung, 
die passt – 
INFOMALTERS!

Mediendaten anfordern: inserate@infomalters.ch

PaPaPaPaPaPaPaPaPaPaPaPaPaPaPaPP rarararararattttttttt füfüfüfüfüfür rr dididd e e e ee GwGwGwGwGwwwwwwwärärärärärräää bbbbbbbbbbb 2020202020202020202020202222022022222222222222222222222222222222 ::::::

AnAAnAnAnAnAnAnAnAAAnAnn ddddddererererereee LLLLLLeieieieiee ststststststunununununununununnunnnnnnngsgsgsgsgsgssgsgssgsgsgsgssgssg scscscscscscsscscsscscscscsccs hahahahahahahahahhahahahahahaahaahahahaaauuuuuuuuuuuuuuuu dedededededdddddedddddd s s sss s

GeGeGeGeGeGeGeeeGewewewewewewwew rbrbrbbbesesesesesesese ppppppräräräräräräärärääääääääseseseseseseseseseseseseseseseesesessees ntntntntntnttntntttntnnnntnn ieiieieieeieieierererereren n nnn sisisissisissichchchchchchchhh  

656565656556565565566 AAAAAAAAususussususussssssstststststtsts eleleelellee leleleleeeeeer r rrrr unununununununununuunununuunu tetettetetetetttettteeerr rr rr rr dedededededddededdeemmmmmmmmm

MoMoMoMoMooMoMoMoMoMoMotttttttttttttttttooooooooo «c«cc«cccccchohohohohohooohoh mmmmmmmmm ononononononoono dddddddddd lulululululuuluuegegegegegegegegegg»».».».».».»»»  

DiDiDiDiDiDiDiDiDiDDiDDD eee ee e ee e e eeeeeee MuMuMuMuMMuMMMMMMM sisisiiksksksksksk chchchchchchc ululuululu eeeeeeee fefefefefefeeefefef ieieieieiertrtrtrtrteeeee ihihihihihhhrerererr nnnnn

50505050505050505050505050505555050505050...... GGGeGeGeGeGGGeGeG bububububurtrtrtrtrtrtrtrr stststststststststtagagagagaggga mmmmmmmmmmitititititi zzzzzzahahahahahlrlrlrlrlrreieieieieieeii--

chchchchchchchchchchchccchccchccc eneneneneneeeeeee WWWWWWWorororororoooooooooo kskskskskskskskskskskskskkskkskkk hohohohohohhohhhhhhhhh pspspspspspsspsspsp uuuuuundndnddndndnnn KKKKononoonon-

zezezezezezezezezezezeezezezzeertrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtteneneneneneneneneeee .. HöHöHöHöHöHöHHHöHööHöHöHH heheheheheehehehhhepupupupupupuupuppppp nknknknknknknknnn ttttttttt wawawawaawaawar rrrrr eieieieeiee nnn

grgrgrgrgrgrgrggrgggrg ososososossssoso sesesesesssss s s sss ssss MuMuMuMuMuMuMuMuMuM sisisisissisissisisisikskskskskssksksschchcchchcchuluulululkokokkokokonznznznznznn ererrrrrt.t.ttttttt  

Gemeinde
Schulen

AmAmAmAmmm KKKKKKKKKKilillilililbibibibbibib ststststststs anananananana dddddd vovovovov nnnnn NaNaNaNaNatututututuuurarararara 

MaMaMaMaMM ltltltll ererererers s kakakakakaannnnnnnnnnnnn eeeeeeinininininnn IIIIInsnsnssssekekekekteteteetenflnflnflnflnflnn ugugugugug--

sisissss mumuumumumulalalaaatototoototor r rrrr gegegegegeggg tetetetetett ststsststs eteteteteteeee wwwwwwwerererereererdededededdedddd n.n.n.nnnnn  

DaDaDaDaD mimimmm t t t tt t lälälälälääääääässssssssssssss t t tttt sisiichchh ddddddururruuuu chchchchchcchcc ddddddieieee vvirirrrr--

tututttueleleleleleleeeeee lelelelelelelelele NNNNNNNatatatataturururrrurlalaaaandndscschahhaftftt flflflflieieeeegegegeg n.n.

Parteien/Vereine/Firmen

 7/8 | 2022

Offizielles Mitteilungsblatt der Gemeinde MaltersINFOMALTERS
 
Einladung zur Chöubicheibet

Samstag, 20. August, ab 15 Uhr; Sonntag, 21. August, ab 11 Uhr; 

Montag, 22. August, ab 8 Uhr, Markt

8_22.indd   1

10.08.22   09:14

E-Mobilitätslösung

 

SMART HOME – IN KOMBINATION MIT DER EIGENEN 

PHOTOVOLTAIKANLAGE UND E-MOBILITÄTSLÖSUNG

SMART und FLEXIBEL – das sind die Kundenbedürfnisse von heute. Bei der Steiner Energie erhalten Sie alles aus 
einer Hand. 
Als stark verankertes Dienstleistungsunternehmen bieten wir unseren Kunden nebst den klassischen Elektroinstalla-
tionen auch ein umfangreiches Angebot an Systemtechnik-Lösungen an. 
Gerne unterstützen wir Sie in ihrem anstehenden Projekt. Vereinbaren Sie einen Termin und lassen sich von den 
 individuellen Lösungen überzeugen. Unser Power-Team freut sich auf Ihre Kontaktaufnahme.

Bild und Text: Steiner Energie AG
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1 Jahr Maschentreff Malters
Im Maschentreff-Chat stand: Wir 
stricken auch am Fasnachtsdiens-
tag. Am 17. Februar 2026 begrüss-
te Fränzi Haas, Gründungsmit-
glied des Maschentreffs Malters, 
21 Anwesende zur ersten Jahres-
runde. Bereits war es ein Jahr her, 
seit sich 30 interessierte Frauen 
zum Infoanlass im Untergeschoss 
der Mirjamkirche eingefunden 
hatten. Fränzi liess die Grün-
dungsversammlung und das 
vergangene Jahr gekonnt Revue 
passieren.

Der erste «richtige» Maschentreff fand 
am 17. März 2025 statt, mit einer Betei-
ligung von 25 Anwesenden verschiede-
ner Nationalitäten. Stricken und häkeln 
ist eben international. Auch TV Tele 1 
und das  INFOMALTERS waren an die-
sem Abend zur Berichterstattung mit 
von der Partie.

Die monatlichen Treffen, welche je-
weils am 17. jeden Monats um 19.30 Uhr 
stattfinden, sind offen für alle Interessier-
ten, egal, ob erfahrene Stricker:innen 
oder Häkelanfänger:innen, ob Mitglieder 
oder Schnupperteilnehmende. Jeder 
Treff beinhaltet kurze Informationen so-
wie einen Theorieteil zu Themen im Zu-
sammenhang mit Nadeln und Maschen. 
Daneben ist gemütliches Handarbeiten 

bei Tee und Gebäck angesagt. Eine Teil-
nahme kostet fünf Franken.

Im September fand neben dem mo-
natlichen Treffen der Maschentreff-
Anlass statt. Im Jahr 2025 war es ein 
geselliges Beisammensein mit feinem 
Essen und Getränken, diesmal im UG 
der reformierten Kirche. Eine stille Mit-
leserin des Infochats hat im Dezember 
extra eine Maschentreff-Weihnachts
geschichte geschrieben und im Chat 
geteilt.

Die Idee der Gründerinnen Fränzi 
Haas, Andrea Hegi und Alexandra 

Schnyder gefällt im Dorf. So gibt es be-
reits verschiedene Sponsoren. Zum Bei-
spiel die grosse Unterstützung beim 
Realisieren einer eigenen Website 
oder eine Geldspende für unser Merk-
mal, die Maschentrefftasche, etc. Der 
Strickclub dankt auch vielen weiteren 
Unterstützer:innen für die Raumbenüt-
zung, für Beratungen, Materialspenden 
oder Rabatte beim Kauf von Wolle und 
vieles mehr.

Die Jahresrechnung 2025, welche 
bei der Gründung mit CHF 0.00 ge-
startet war, wurde von zwei Revisorin-
nen geprüft und den Anwesenden vor-
gestellt. Nach dem formellen Teil wurde 
der Rest des Abends beim Handarbei-
ten in gemütlicher Runde verbracht.

Maschentreff Malters – wo Ideen auf 
Nadeln tanzen. Eine tolle Sache, welche 
das Dorfleben bereichert und ihren ers-
ten Geburtstag gefeiert hat.

(Barbara Gutfleisch, Mitglied)

Strickerinnen im Fachgespräch. Bild: zvg

Gluschtig geworden?
Kommen Sie vorbei!
Am nächsten 17. treffen wir uns um 19.30 Uhr 
erneut im Saal (UG) der ref. Kirche, Mühlering 2, 
Malters. Herzlich willkommen – Maschentreff 
Malters!

Kulturschiene lädt ein zu Blues mit Bluedög
Man muss den «Blues-Hexen
meister» Philipp «Bluedög» Gerber 
nicht beschreiben, nein, man 
muss ihn sehen, hören und fühlen! 
Seine Art, die Saiten seiner Gitarre 
zu bearbeiten, ist legendär. Kaum 
einer fühlt und spürt den Blues  
so wie er, ein Mann, der die feinen 
Töne zerbrechlich leise spielen 
kann, um danach brachial  
die Gitarre aufzudrehen und zu 
explodieren! 

Philipp Gerber aus Solothurn ist ein lei-
denschaftlicher Bluesmusiker und be-
kannt für seine zahlreichen Projekte und 
Bands, wie die Hardcore Bluesband, 
DÖGZ oder MGM. Er hat viele Aufnah-
men und Jam-Sessions durchgeführt 
und ist ein unermüdlicher Verfechter des 
Blues. Derzeit ist Philipp Gerber mit sei-

ner Band Bluedög auf Tour. Das im No-
vember 2021 erschienene Doppelalbum 
«Shut up and Listen to the Band» ist 

nun auch auf Vinyl erhältlich. Im Frühling 
2025 ist das neue Album «We Keep the 
Fire Burning» erschienen.  (pd)

Bluedög kommt nach Malters. Bild: zvg

Infos und Tickets
Die Band
Philipp «Bluedög» Gerber (Vocals, Guitar)
Etienne Issartel (Drum)
Yves Horisberger (Bass)
Brigitte Geiser (Keys)

Das Konzert
Freitag, 17. April 2026
20.30 Uhr, Gleis 5
Eintritt Fr. 30.–/25.–
www.kulturschiene-malters.ch



INFOMALTERS 3 | 2026
30 

Holz aus dem Schweizer Wald

Telefon
Telefax
Mobile
loetscher-saegerei@regiocom.ch
www.loetscher-saegerei.ch

041 497 24 41
041 497 44 41
079 213 78 05

Lifelen 2
6103 Schwarzenberg




KANTONSSTRASSE 19

6102 MALTERS




SIE TRÄUMEN – WIR MACHEN.

WWW.SCHREINER-KRUMMENACHER.CH

Im Feld 7 | 6102 Malters | 041 497 03 03 | gipserhandwerk-lozaern.ch

6103 Schwarzenberg 
041 497 21 58
schreinerei-vogel.ch

Werbung  
mit starker  
Leserbindung – 
INFOMALTERS!

Mediendaten anfordern: inserate@infomalters.ch

An der Orientierungs­

versammlung informierte der 

Gemeinderat über aktuelle 

Geschäfte. Das Interesse war 

sehr gross.

Musikschullehrerin Mirjam 

Lötscher spielt in bekannten 

Orchestern im In­ und Aus­

land Querflöte. Sie ist faszi­

niert vom Holzblasinstrument.

Gemeinde
Schulen

Dieses Jahr bringt das 

Kinder­ und Jugendtheater 

wieder ein Stück auf die 

Bühne. Die Premiere findet 

an Heiligabend statt. 
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Guido Duss
6106 Werthenstein

Tel.  041 490 14 27
www.bestattungenduss.ch

In der ganzen Schweiz 
für Sie im Einsatz

Bestattungen

 Ihr Ansprechpartner mit langjähriger Erfahrung 

Im Todesfall
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Aus alt mach neu: Eine Malterser Firma macht aus 
Bauabfällen neue Rohstoffe
Hätten Sie es gewusst: In Malters 
steht einer der schweizweit 
modernsten Aufbereitungsbetrie-
be für mineralische Recyclingbau-
stoffe. Aus Abbruch- und Aushub-
material wird an der Werkstrasse 
auf dem rund 1,1 Hektaren gros
sen Firmengelände der Reba 
Baustoffe AG neues Baumaterial 
produziert.

Das Betriebsgelände ist imposant, 
die Gebäude und Anlagen an der 
Werkstrasse brauchen Platz. Kein Wun-
der, denn auf dem Werkareal wird ton-
nenweise Material verarbeitet. Aus Ab-
bruch- und Aushubmaterial entsteht in 
einem aufwendigen Prozess neues Bau-
material  –  hochwertige Recyclingbau-
stoffe, die für neue Bauprojekte wieder-
eingesetzt werden können. «In unserem 
Werk werden mineralische Bauabfäl-
le aufbereitet und weitestmöglich wie-
derverwertet», sagt Geschäftsleiter Hu-
bert Zimmermann. In einer Welt, in der 
Ressourcen endlich sind und der Druck 

auf die Umwelt wächst, schenkt dieses 
Vorgehen Rohstoffen ein zweites Leben,  
reduziert den Deponiebedarf und die Ab-
fallmenge. «Das Werk in Malters leistet 
im Raum Zentralschweiz einen wichti-
gen Beitrag, um diesen Materialkreislauf 
im Sinne der ökologischen Kreislaufwirt-
schaft bestmöglich zu schliessen.»

Recycling trifft Nerv der Zeit
Wie sehr die Reba mit dem Recy
cling von Bau- und Aushubmaterialien 
den Nerv der Zeit trifft, spiegelt sich in  
der Betriebsamkeit auf dem Malterser 

Areal wider: Material von diversen Bau-
stellen wird rege angeliefert und abge-
laden. Was folgt, ist eine nassmecha-
nische Behandlung – es wird gerüttelt, 
gebrochen, gesiebt und gewaschen. 
Fremdmaterialien werden in der Boden-
waschanlage aussortiert, Schadstoffe 
eliminiert, das Waschwasser in einem 
geschlossenen Kreislauf geklärt. Die 
hochmoderne Anlage bereitet im Schnitt 
100 000 m³ Material pro Jahr auf. Den 
Strom für die Anlage bezieht die Reba 
zu einem grossen Teil von der eigenen 
Photovoltaikanlage auf Dächern und 
Fassaden – mit installierten 700 Kilowatt 
Leistung ist sie eine der grössten in der 
Region. Was nach der Verarbeitung ent-
steht, ist neuer Sand, Kies unterschied-
licher Körnung, Granulat, Schotter so-
wie Beton für den Hoch- und Tiefbau, 
Baugruben und den Strassenbau. Die 
fertig verarbeiteten Schüttgüter werden 
nach der Aufbereitung auf dem Areal 
zwischengelagert, bevor sie sodann für 
neue Bauprojekte wieder ausgeliefert 
werden – re-remade in Malters.  (sro)

Blick auf das Firmengelände. Bild: zvg

Erfolgreiches Geschäftsjahr 2025 der energie-malters
Die Genossenschaftsversamm-
lung zeigte eindrücklich, wie stark 
Engagement und Gemeinschaft 
die lokale Energiewende prägen. 
Trotz eines herausfordernden 
Energiejahres mit neuen gesetzli-
chen Rahmenbedingungen prä-
sentierte sich die Genossenschaft 
stabil und tatkräftig.

Mit der Inbetriebnahme der Anlage 
Oberfeld 1 + 3 verfügt energie-malters 
nun über mehr als 440 kWp installier-
te PV-Leistung. Bald folgen die ersten 
zwei Anlagen auf der Dangelbachmatte.

Der weitere Ausbau auf der Dangel-
bachmatte war ein zentrales Thema: 
Die nächsten Bauetappen wurden vor-
gestellt, die Finanzierung ist dank neu 
gezeichneter Anteilscheine und zuge-
sicherter Darlehen grundsätzlich ge
sichert, und die Mitglieder unterstützen 
die Pläne klar. Gleichzeitig wurde be-
tont, dass für die kommenden Etappen 
weiteres Genossenschaftskapital not-
wendig sein wird. Die Versammlung be-
schloss einstimmig eine Verzinsung der 

Anteilscheine mit 2% – ein zusätzlicher 
Anreiz für eine finanzielle Beteiligung. 
Neue Anteilscheine können unter www.
energie-malters.ch gezeichnet werden.

Auch malters mobil wächst weiter: 
Ab Herbst 2026 wird auf dem Areal des 
Wohnparks Dangelbachmatte eine Mo-
bilitätsstation mit E-Autos, Cargo-Bikes 
und E-Bikes in Betrieb gehen – offen für 
die gesamte Bevölkerung. Die energie- 
malters tritt als Provider auf; unterstützt 
wird das Vorhaben durch die Albert-
Köchlin-Stiftung. Emotionaler Höhepunkt 
war die Verabschiedung von Achill Wi-

cki, seit der Gründung zuständig für das 
Ressort Finanzen. Er erhielt als Anerken-
nung den «Goldenen Stromzähler». Auch 
Guido Klaus wurde für seine langjährige 
Kommunikationsarbeit verabschiedet. 
Neu wurde Hans Peter Bucher Rüedi in 
den Vorstand gewählt; er übernimmt das 
Ressort Finanzen.

Aufbruch: Neue Energiewelt mit LEG
Ein besonders zukunftsweisendes The-
ma ist die lokale Energiegemeinschaft 
(LEG). Die Ausgangslage ist anspruchs-
voll: Rund 30 Interessierte möchten vor 
allem Solarstrom einspeisen, während 
auch die genossenschaftlichen Anlagen 
kontinuierlich produzieren. Gespräche 
mit potenziellen Abnehmern – insbeson-
dere KMU – verlaufen vielversprechend. 
Die Versammlung setzte klare Prioritä-
ten: Zuerst soll überschüssiger Solar-
strom der Genossenschaft in die LEG 
eingebracht werden. Externe Produzen-
ten sollen erst aufgenommen werden, 
wenn genügend zusätzliche Verbrau-
cher gefunden sind.

  (energie-malters)

«Goldener Stromzähler» für Achill Wicki 
(rechts) als Dank für sein Engagement. zvg
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WWäärrmmeetthheerraappiiee  

 
Telefon: 041 497 09 01 

WhatsApp: 076 510 38 92 
 

Industriestrasse 2 
6102 Malters 

 
Oberdorf 2 

6206 Neuenkirch 
 
 

medicinechinese-shen@gmx.ch 
www.medicinechinese-shen.ch 

stulz-malters.ch  |  Luzernstrasse 16  |  6102 Malters  |  041 497 13 31  |  info@stulz-malters.ch 

Wir verbinden  
Designvielfalt,  
präzises Handwerk  
und höchste Qualität  
für Ihre neue Küche.

Küche. 
Design. 
Qualität.
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Chäslade Stadelmann schliesst
Nach 24 Jahren heisst es Ab-
schied nehmen vom Chäslade in 
Malters: Per Ende April schliesst 
das beliebte Fachgeschäft seine 
Türen. Für viele Kundinnen und 
Kunden war der Chäslade über 
zwei Jahrzehnte hinweg mehr als 
nur ein Einkaufsladen – er war ein 
Ort persönlicher Beratung und 
gelebter Genusskultur.

Mit grosser Dankbarkeit blickt Inhaberin 
Brigitte Stadelmann auf diese Zeit zu-
rück. Ihr herzlicher Dank gilt der treu-
en Kundschaft sowie dem langjährigen, 
engagierten Personal. Besonders der 
persönliche Austausch und der direkte 
Kundenkontakt werden ihr sehr fehlen.

Ganz verabschiedet sich der Chäs-
lade jedoch nicht aus Malters. Auch in 
Zukunft wird Brigitte Stadelmann ihre 
Kundschaft mit feinen Spezialitäten 
verwöhnen – mit Catering und Apéros 
für verschiedene Anlässe. Ob liebevoll  
angerichtete Käse- und Fleischplatten 
oder die beliebte, hausgemachte Salat-
sauce (erhältlich beim Beck Schüpfer). 
Das Angebot bleibt vielfältig. Während 
der Saison werden zudem weiterhin 
Fondue- und Raclettespezialitäten so-
wie diverse Hausspezialitäten auf Anfra-
ge angeboten.

Bevor sich die Ladentüren endgültig 
schliessen, lädt der Chäslade am Frei-

tag und Samstag, 1. und 2. Mai, zum 
letzten Einkauf mit einem kleinen Apé-
ro ein – eine schöne Gelegenheit, noch-
mals vorbeizuschauen, Erinnerungen 
auszutauschen und gemeinsam auf  
24 erfolgreiche Jahre anzustossen.  (pd)

Brigitte Stadelmann empfängt ihre Kundschaft noch bis Ende April im Chäslade. Bild: zvg

FruchtBar Luzern-Malters: Regionale Apfelproduktion 
trifft Getränkedesign 
Malters ist Standortgemeinde für 
ein «Modellvorhaben Nachhaltige 
Raumentwicklung» des Bundes. 
Im Vorhaben «FruchtBar Luzern-
Malters» wird durch Komeo ein 
neues Getränk auf der Basis 
regional produzierter Äpfel ent
wickelt und das Bildungs- und 
Beratungszentrum (BBZN) 
Hohenrain arbeitet mit den Land-
wirtschaftsbetrieben daran, die 
Vielfalt in Agroforstsystemen zu 
stärken.

Zusammen mit dem BBZN Hohenrain 
und Komeo entwickeln wir eine regio-
nale Wertschöpfungskette für ein neues 
Getränk. Wir möchten Bedingungen 
schaffen, damit die Landwirtschaftsbe-

triebe für solche hochwertigen, nach-
haltig und regional hergestellten End-
produkte Rohstoffe produzieren. Ziel ist, 
die bestehenden Agroforstsysteme (z.B. 
Obstbäume auf Weiden) in ihrer Anbau- 
und Pflanzenvielfalt vielfältiger zu gestal-
ten und dass Äpfel aus diesen sich ent-
wickelnden Agroforstsystemen für die 
Getränkeproduktion nachgefragt wer-
den. Das entstehende Getränk soll als 
regional verankerte Marke positioniert 
werden und ein besonderes Augenmerk 
auf eine pestizid- und möglichst plastik-
freie Produktion, Verarbeitung und La-
gerung gelegt werden.  

Im Projekt wird ein Beratungsansatz 
verfolgt, bei dem 4 bis 5 Betriebe sich 
als Leuchtturmbetriebe weiterentwi-
ckeln und in einem weiteren Schritt auf 

den Leuchtturmbetrieben Gruppenbera-
tungen für weitere interessierte Betriebe 
durchgeführt werden. Die Beratung ist 
für die Landwirt:innen kostenfrei.

(Enrico Celio, Projektteam)

Landwirtschaftsbetriebe mit 
Feldobstbäumen gesucht
Falls Ihr Betrieb bereits Feldobstbäume/Hoch-
stammobstbäume kultiviert und Sie Ihr System 
vielfältiger gestalten möchten, melden Sie sich 
gerne beim Projektteam. Sehr gerne erläutern 
wir die Vorgehensweise detaillierter, klären 
Fragen und nehmen Ihre Hinweise auf.
Kontakt: Enrico Celio, celio@incolab.ch

Kontakt
Telefon 041 497 27 47 / 079 787 92 32
E-Mail: brigitte.stadelmann@gmx.ch
Homepage: www.chaeslade-malters.ch



INFOMALTERS 3 | 2026
34� Parteien / Vereine / Firmen

Vereine

TC Malters Sommertraining Kids und Junioren 4–18 Jahre
Hast du Lust auf Tennis? Hast du in den letzten Jahren bereits im 

Sommer bei uns trainiert oder möchtest du neu starten? Dann melde dich jetzt an!
Anlass: 15 Trainings garantiert, bei Schlechtwetter mit Verschiebedatum 
Zeitraum: 20. April bis 25. September
Trainingstage: Dienstag/Mittwoch/Donnerstag
Ort: TC Malters
Trainer: Monika Zimmermann und Chiara Volejnicek
Kosten: Kids 4–9 Jahre Fr. 175.– 1 Std./Woche / Junioren 10–18 Jahre Fr. 225.– 
1 Std./Woche. Ein zweites Training pro Woche kann optional gewählt werden. Die 
Kosten werden dann entsprechend angepasst.
Anmeldeschluss: 1. April

TC Malters Junioren Intensiv Camp 13.–15. April
Spielst du bereits mit grünen Bällen, bist du ein Meister im Punkte 

zählen und möchtest deine Technik verbessern oder neue Tricks lernen? Dann mel-
de dich jetzt an! 
Zeitraum: Montag,13. April, bis Mittwoch, 15. April
Ort: TC Malters
Trainerin: Monika Zimmermann
Kosten: Fr. 120.–/3 Tage
Anmeldeschluss: 5. April
Haben Sie als Eltern konkrete Fragen an uns zum Training, zum Intensiv 
Camp oder trainiert Ihr Kind bereits bei uns und Sie möchten den Club und 
uns noch besser kennenlernen? Dann nutzen Sie die ElternInfo am 28. März 
von 10.00–11.00 Uhr im Clubhaus des TC Malters! Die JUKO des TC Malters 
freut sich auf alle Eltern!
Anmeldungen unter www.tc-malters.ch

Erlebnis in der Dämmerung – Reservat Feld
Freitag, 24. April,19.00 bis 21.00 Uhr

Wir wollen unser Reservat im Feld mit dem neu angelegten Teich einmal anders 
erleben. Mal sehen und hören, was nachts so kreucht und fleucht. Bei Tee und 
Kuchen verweilen wir in Ruhe, um dämmerungs- und nachtaktive Tiere in der auf-
kommenden Dunkelheit wahrnehmen zu können.
Treffpunkt: Eingang Reservat Feld (Ende Birkenweg)
Leitung: Bruno Giger
Mitnehmen: der Witterung entsprechende Kleidung
Anmeldung: bis 21. April bei Bruno Giger, 077 530 29 71, vongiger@gmx.ch

Osterparcours
Oh weh! Was ist denn hier los? Hat der Osterhase etwa verschlafen? 

Kommt und helft ihm, alles noch rechtzeitig vorzubereiten! Euch erwartet ein lu-
stiger Parcours mit verschiedenen Stationen.
Datum: Mittwoch, 1. April
Treffpunkt: Zwingstrasse, vor der Spielgruppe Zwärgehuus
Zeit: Startmöglichkeit zwischen 14.00 und 14.45 Uhr
Kosten: Fr. 5.– pro Kind
Zielgruppe: alle Kinder in Begleitung eines Erwachsenen
Anmeldung: Online auf www.kje-malters.ch, Teilnehmerzahl begrenzt.
Da wir zukünftig der Umwelt zuliebe, weitgehend auf Plastikflaschen und -becher 
verzichten möchten, bitten wir euch, zum Zvieri eure eigenen Trinkflaschen mit-
zubringen.

ZwärgeKafi
Das ZwärgeKafi ist ein Treffpunkt für Familien mit Babys und Kinder bis 

zum Kindergartenalter. Während die Kleinen miteinander spielen und die Welt ent-
decken, haben die Eltern Zeit sich auszutauschen und Kontakte zu knüpfen. Es 
sind alle herzlich willkommen und für ein gesundes Znüni und Kaffee ist gesorgt. 
Bitte denkt daran, eure Trinkflaschen mitzubringen. Wir freuen uns auf euch im 
ZwärgeKafi!
Datum: Freitag, 24. April 
Zeit: 09.30–11.00 Uhr
Ort: Pfarreisaal, Kropfgasse 12, Malters
Kontakt: Florinda Burri, florinda@kje-malters.ch, Anmeldung nicht erforderlich
Kosten: Fr. 5.– pro Familie

Familienwanderung
Gemeinsam möchten wir eine gemütliche Wanderung für die ganze Fa-

milie unternehmen. Unser Weg führt uns auf einer einfachen, kinderfreundlichen 
Strecke durch die Natur bis zu einem Grillplatz. Dort werden wir eine Pause ein
legen, grillieren, spielen und die gemeinsame Zeit geniessen. Ob jung oder alt – es 
sind alle herzlich eingeladen mitzukommen!
Datum: Sonntag, 3. Mai
Treffpunkt: Bahnhof Malters
Zeit:  ca. 09.15–15.00 Uhr
Kosten: Kollekte
Leitung: Beatrice Meerwein, info@kje-malters.ch
Anmeldung: online bis 24. April 
Weitere Infos folgen auf unserer Webseite www.kje-malters.ch

 

ChatGPT – künstliche Intelligenz im Alltag
Künstliche Intelligenz ist längst im Alltag angekommen – und mit 

ChatGPT steht ein mächtiges Werkzeug zur Verfügung, das unser Leben einfacher, 
kreativer und effizienter machen kann. In diesem Kurs lernen Sie, wie Sie ChatGPT 
gezielt im privaten Umfeld einsetzen können: zum Organisieren Ihres Alltags, für 
kreative Projekte, zur persönlichen Weiterbildung oder einfach zur Inspiration. Ge-
meinsam entdecken wir praxisnahe Anwendungsmöglichkeiten, üben den Umgang 
mit dem Tool und besprechen Chancen sowie Grenzen der KI im Alltag.
Datum: Mittwoch, 6. Mai
Ort/Zeit: Forum HUG AG, Neumühlestrasse 4, 6102 Malters
Zeit: 19.00 Uhr
Kosten: Fr. 15.–
Mitnehmen: Ein eigenes Notebook, Tablet oder Smartphone mit Internetzugang
Anmeldung: Bis spätestens 30. April an Marianne Bacher, bacher.marianne@
bluewin.ch, 079 515 40 36
Kursleitung: Renzo Smania – KI-Trainer & Anwendungsexperte
Raum-Sponsoring durch www.hug-familie.ch.
Der Kurs richtet sich an alle interessierten Personen – unabhängig von Alter, Ge-
schlecht oder Vorkenntnissen.

Einrad Workshop ab 8 Jahren
Versuche deine ersten Meter mit dem Einrad oder lerne coole Auf-

stiege, Tricks und Sprünge auf dem Einrad. Der mehrfache Weltmeister Lukas 
Hilfiker zeigt dir, was man alles auf einem Rad machen kann und erzählt dir Inte-
ressantes über den Einrad Sport.
Datum: Samstag, 25. April
Ort/Zeit: Turnhalle Schulhaus Muoshof Malters, 09.30–11.30 Uhr
Kursleitung: Lukas Hilfiker
Kosten: 25.– (plus Einrad-Miete Fr.10.–, wenn nicht vorhanden)
Weitere Informationen und Anmeldung unter www.elterngruppe-malters.ch

Rundschau Malters
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Kultur/Musik

Musikalische Unterhaltung am Tag des Frühlingsmärt
Im Restaurant Kreuz in Malters treffen am 9. April Frühlingsklänge auf kuinarische 
Köstlichkeiten. Ab 18.00 Uhr feine Märt-Menüs und Unterhaltung mit der Örgeli-
gruppe der Musikschule Region Malters, dem Heimatchörli Luzern und der Blas
kapelle Rümligbuebe-Schachen.

A-cappella-Konzert von FAMM im Gleis 5
Im neuen A-cappella-Programm «döreschnuufe» beleuchtet FAMM (Sabrina Roh-
ner-Troxler, Sarah Höltschi, Claudia Greber und Simone Felber) den Pausenbegriff 
von den unterschiedlichsten Seiten, geht der Frage nach, wie wir in der heutigen 
Leistungsgesellschaft überhaupt noch pausieren können und fragt sich, ob «döre-
schnuufe» gezwungenermassen zur Entspannung führt. Traditionelle Schweizer 
Volkslieder, wie «lueged vo Bärg ond Tal» oder «Taar i nöd es bitzeli» passen eben-
so in das neue Liederprogramm, wie auch Lieder, welche FAMM extra für den 
Liederabend komponiert haben.
Datum: Freitag, 1. Mai
Zeit: 20.30 Uhr, Gleis 5
Eintritt: Fr. 30.–/25.–
www.fammmusig.ch

Gesellschaft

Offenes Trauercafé
Jede und jeder von uns hat schon Verlust-Erfahrungen gemacht, hat 
um einen lieben Menschen getrauert oder war durch eine neue Situ-
ation herausgefordert. Menschen trauern im eigenen Tempo, mit indi-

viduellen Bedürfnissen und persönlichen Stolpersteinen. Es kann hilfreich sein, zu 
wissen, dass andere Menschen ähnliches erfahren ... Im offenen Trauercafé bietet 
die katholische Kirche Malters Schwarzenberg betroffenen Menschen, unabhängig 
von ihrem religiösen und spirituellen Hintergrund, Raum und Zeit, sich mit den 
persönlichen Themen und der Trauer auseinanderzusetzen und auszutauschen. Mit 
Kaffee und Kuchen sorgen wir für Ihr leibliches Wohl und gestalten die Gesprächs-
möglichkeiten. 
Nächste Daten: 22. April, 27. Mai jeweils 19.00 bis 21.00 Uhr im Pfarrhaus 
Malters. Es ist keine Anmeldung nötig.
Weitere Informationen: https://www.malters.ch/anlaesseaktuelles/6987199 

Frühlingslüftchen im Martinslade
Für Entdeckungsfreudige ist der Martinslade eine wahre Fundgrube. Ori-
ginelle upcycling Vasen und Windlichter, hergestellt in einem Projekt mit 

Ägypterinnen, frischen den Frühling auf. Ein einmaliger Knollenhalter von fidea ist 
im Sortiment. Er macht das Spriessen von Blumen- und Gemüseknollen sichtbar. 
Die Knollen bleiben im Trockenen, nur die Wurzeln werden mit genügend Wasser 
versorgt. Handgewebte Küchentücher aus Trogen, Keramikgeschirr, Taschen und 
handgedrucktes Geschenkpapier bringen frischen Wind in den Laden und in Ihr 
Zuhause. 
Wir begleiten Sie gerne beim Stöbern und Entdecken und freuen uns auf Ihren 
Besuch.
Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag bis Donnerstag und Samstag, 08.30–12.00 Uhr,
Freitag, 08.30–12.00 / 14.00–18.30 Uhr
Bücherbestellung und Kontakt: martinslade@zapp.ch / www.martinslade.ch

Momentaufnahme�
Fasnacht, 16.02.2026, Luzernstrasse, 14.12 Uhr
Christoph Stübi, unser Chef Werkdienst, zieht als Dorfheiliger 2026 mit 
seiner Frau Lucia durch die Malterser Strassen. Sie und alle Fasnächtle-
rinnen und Fasnächtler trotzten am 48. Motteri Umzug Wind und Wetter. 
Das närrische Treiben hatte Malters fest im Griff.

Ausgaben 2026
	 Redaktions-	 Haushalt-
	 schluss	 versand
04/April	 02.04.	 24.04.
05/Mai	 07.05.	 29.05.
06/Juni	 08.06.	 26.06.
0708/Juli/Aug. 	27.07.	 14.08.

	 Redaktions-	Haushalt-
	 schluss	 versand
09/September	 07.09.	 25.09.
10/Oktober	 12.10.	 30.10.
11/November	 09.11.	 27.11.
12/Dezember	 30.11.	 18.12.

Hinweis
Rundschau für Vereine und gemeinnützige Institutionen: In der Rubrik 
Rundschau können Vereine und gemeinnützige Institutionen ihre Aktivitäten 
vorstellen. Es stehen dafür 700 Zeichen zur Verfügung. Eingaben der
Parteien: Den Parteien steht ein eigenes Gefäss zur Verfügung.
Text und Logo einsenden an: Simona Rölli, Weihermatte 4, Malters,
simona.roelli@malters.ch. In jedem Fall gibt es nach Erhalt des Textes eine 
redaktionelle Überarbeitung und ein Lektorat. 
Eingaben für redaktionelle Beiträge bitte vorzeitig einreichen. Keine 
Gewähr auf Abdruck. Alles Wissenswerte über das Gemeinde-Infoheft lesen 
Sie auf der Webseite www.infomalters.ch
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Veranstaltungskalender Malters

März

27.03.	 09.00–11.00	 Senioren-Kafi-Tisch / Restaurant Muoshof / Spiritueller Seniorenkreis Malters

	 18.30–22.30	 Generalversammlung Tennisclub Malters / Restaurant Kreuz / Tennisclub Malters

	 19.30	 K(l)eine Lesung mit Judith Erdin Aka Streusel / Schul- und Gemeindebibliothek Malters / Bibliothekskommission Malters

28.03.	 09.00–14.00	 Velobörse / Areal Schulhaus Muoshof / Elterngruppe Malters

	 10.00–11.00	 Eltern-Info / Sportanlage Oberei / Tennisclub Malters

29.03.	 19.00–20.00	 Miteinander in Stille / Kath. Pfarreiheim, Dachgeschoss D4 / Offene Runde

April

01.04.	 14.00–16.00	 Osterparcours / Zwingstrasse vor der Spielgruppe Zwärgehuus / Kreis junger Eltern

02.04.	 ab 19.00	 Easter Beats – Disco Brick House / Pony-Bar

	 13.15	 Nachmittagsspaziergang / Bahnhof / mALTERs AKTIV

	 21.00–22.00	 Nachtwache am Hohen Donnerstag / Kath. Kirche / Frauenbund Malters

06.04.	 14.00–15.00	 Plauschgruppe – gemeinsam wachsen, ohne Druck / SIGA-Platz / KV Wolhusen und Umgebung

07.04.	 09.15	 Tageswanderung / Bahnhof / mALTERs AKTIV

	 14.00	 Schieberjassen / Restaurant Muoshof, Säli / mALTERs AKTIV

08.04.	 11.30	 Mittagstreff / Hotel Kreuz / mALTERs AKTIV

	 15.00–16.00	 Duo Roba / Alterswohnheim Bodenmatt

09.04.	 08.00–18.00	 Frühlingsmarkt / Dorfplatz

	 ab 18.00 Uhr	 Musikalische Unterhaltung am Tag des Frühlingsmärt / Restaurant Kreuz / Musikschule Region Malters, Heimatchörli Luzern,  
		  Blaskapelle Rümligbuebe Schachen

12.04.	 19.00–20.30	 Unfassbar, dass all das ist! / Pfarreiheim Saal / Offene Runde

14.04.	 08.30	 Velotour (Sempachersee-Tour) / Bahnhof / mALTERs AKTIV

15.04.	 15.00–16.00	 Akkordeon-Duo Maria Bachmann & Peter Müller / Alterswohnheim Bodenmatt

16.04.	 08.15	 Tageswanderung / Bahnhof / mALTERs AKTIV

17.04.	 19.30–22.00	 Strickclub Maschentreff Malters / Saal UG, Reformierte Kirche / Maschentreff Malters

18.04.	 09.00–11.30	 Basteln in der Bibliothek / Schul- und Gemeindebibliothek Malters

	 14.00	 Peter Pan / Kinder- und Jugendtheater Malters / Gemeindesaal / Theatergesellschaft Malters

19.04.	 14.00	 Peter Pan / Kinder- und Jugendtheater Malters / Gemeindesaal / Theatergesellschaft Malters

	 19.00–20.00	 Miteinander in Stille / Kath. Pfarreiheim, Dachgeschoss D4 / Offene Runde

21.04.	 14.00	 Schieberjassen / Restaurant Muoshof, Säli / mALTERs AKTIV

	 15.00–16.00	 Singen mit den Tre Maestri / Restaurant Bahnhof, Gleis 5 / mALTERs AKTIV

22.04.	 19.00–21.00	 Offenes Trauercafé / Katholisches Pfarrhaus / Pastoralraum Malters – Schwarzenberg

24.04.	 09.00–11.00	 Senioren-Kafi-Tisch / Restaurant Muoshof / Spiritueller Seniorenkreis Malters

	 09.30–11.00	 ZwärgeKafi / Pfarreisaal / Kreis junger Eltern

	 18.00	 Peter Pan / Kinder- und Jugendtheater Malters / Gemeindesaal / Theatergesellschaft Malters

25.04.	 09.30–11.30	 Einrad Workshop (ab 8 Jahren) / Turnhalle Schulhaus Muoshof / Elterngruppe Malters

	 14.00	 Peter Pan / Kinder- und Jugendtheater Malters / Gemeindesaal / Theatergesellschaft Malters

26.04.	 19.00–20.00	 Miteinander in Stille / Kath. Pfarreiheim, Dachgeschoss D4 / Offene Runde

27.04.	 18.30–19.30	 Malters singt – Offenes Singen / Restaurant Bahnhof, Gleis 5 / Musikschule Region Malters

29.04.	 07.20	 Tier- und Pflanzenwelt erkunden / Bahnhof / mALTERs AKTIV

	 16.30–17.15	 Erzählstunde mit Brigitte Zurkirchen / Schul- und Gemeindebibliothek / Bibliothekskommission


